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Vorwort .

Wenn ein ſchwediſcher Officier vom Staate unterſtützt wird ,

um in den Kriegsdienſt einer fremden Nation zu treten — wie dies

mit mir der Fall geweſen —ſo iſt ſeine Pflicht , nach der Rückkehr in

die Heimath von Allem , was er im fremden Dienſte geſehen , gelernt

und erfahren hat , treue Rechenſchaft abzulegen .

Dieſen Anſprüchen zu genügen , ſind meine Erinnerungen und

Aufzeichnungen hier geſammelt und in Druck gegeben , um die viel —

fachen an mich gerichteten Fragen : Was ich geſehen und was ich

erlebt ? gründlich beantworten zu können . Wenn dieſelben , außer

meinen perſönlichen Freunden , einem größeren Publicum zur Beleh —

rung und Unterhaltung dienen können , wird es mir zur um ſo größe—

ren Freude gereichen .

Wenn man dieſer Arbeit literariſchen Werth zuerkennen will , muß

ich pflichtſchuldig bekennen , daß dies Verdienſt weniger mir gehört ,

als demjenigen meiner Freunde , welcher mir bei Durchſicht und Ord —

nen des Manuſcriptes hülfreiche Hand geleiſtet hat .

Für die Zeichnungen zu einem Theile der Illuſtrationen ſage ich

hier dem Herrn Egron Lundgreen und dem Capitain der engliſchen

Flotte Mr . Jones öffentlich meinen Dank . Das Hauptintereſſe der

colorirten Kupfertafeln beſteht darin , daß ſie treue Copien der Schö —

pfungen von Hindu - Malern ſind .



VI Vorwort .

Das Portrait des Verfaſſers folgt auf den Wunſch des Ver⸗

legers “) , nur um die Kleidung zu zeigen, deren ſich die Officiere der

engliſchen Seebrigade gewöhnlich bedienten . Der Verfaſſer hätte ge —

wünſcht , ein anderes Bild , als ſein eigenes , liefern zu dürfen ; er

hofft jedoch, daß das Publicum , in Betracht der Kleider , mit der

Perſönlichkeit fürlieb nehmen wird !

Stockholm , im November 1860 .

Der Verfaſſer .

) des Originalwerkes D. Ueberſ .
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